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Sehr geehrter Herr Parlamentspräsident Prof. Dr. Lammert 
sehr geehrter Herr Außenminister Steinmeier, 

ich möchte Ihnen nur sagen, wie sehr es mich entsetzt, wie in Ägypten mit Menschenleben umge­
gangen wird. Präsident Mursi hat mich schon entsetzt, weil er die Chance vertan hat, das ägyptische
Volk zu einem einigermaßen friedlichen Zusammenleben zu führen. Aber noch schrecklicher ist 
jetzt der neue Präsident. Schon die Deklarierung der Muslimbruderschaft als Terrororganisation war
ein Akt, der nur neuen Terror und Gewalt hervorrufen konnte. Es kann ja nicht sein, dass alle 
Muslimbrüder Verbrecher sind. Ich vermute, dass es den neuen Machthabern nur wieder um die Er­
haltung der Privilegien des Militärs geht. 

In Sorge um die Menschen in Ägypten bitte ich Sie, dass Sie so deutlich wie möglich klar machen, 
dass Deutschland sowohl Massentodesurteile wie auch das Todesurteil gegen Musi ablehnt und dass
dies auch Konsequenzen für die Zusammenarbeit hat. Ich denke die USA und Europa hätten die 
Möglichkeit, auf Ägypten einzuwirken und zu bewirken, dass solche Praktiken, die systematisch 
zur Zersetzung eines Landes führen, unterbunden werden. 

Es liegt sicherlich nicht im Interesse des Westens, dass Islamismus gefördert wird, aber es liegt 
ebenso wenig in unserem Interesse, dass Hass und gewalttätige Auseinandersetzungen in der islami­
schen Welt weiter bestehen. Ich denke auch, dass eine entschiedene und wahrnehmbare Missbilli­
gung der unverhältnismäßigen Maßnahmen gegen die Muslimbrüder zu einer besseren Verständi­
gung zwischen uns und der islamischen Volksmassen beitragen könnte. 

Es ist viel gesündigt worden durch den Westen, insbesondere durch die USA. Ich weiß nicht, ob es 
Al­Qaida und Osama bin Laden und nine/eleven gegeben hätte, wenn die USA eine andere Politik 
gemacht hätten. Ich weiß nicht, ob die Selbstmord­Attentate, diese Geisel der islamischen Welt, die 
nicht mehr enden wollen, erfunden worden wären, wenn die USA in Israel nicht ständig jede Art 
von Staatsterrorismus toleriert und jede UN­Resolution ignoriert hätten. 

Ein klares Nein zu der Art wie in Ägypten mit einem großen Teil der Bevölkerung umgeht, würde 
Deutschland und Europa gut anstehen und zum Frieden in der Welt beitragen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Hans Haußmann 
Wolfschlugen 


